
No 1Samstag, 
18. Oktober 2025
Lokremise
Grünbergstrasse 7
St. Gallen

Freitag, 
17. Oktober 2025
Campus OST
Werdenbergstrasse 4
Buchs SG 



Gern weisen wir auf 
folgendes Konzert von  
Contrapunkt hin:
Samstag, 15. Nov. 
2025, 20:00h  
Tonhalle St. Gallen
Carte Blanche für  
Alain Pasquier
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Musikalische Fahrt  
CHF 20.- / 14.- 
(AHV, IV < 16j., Kulturlegi)
Neben den alltägli­
chen Klängen vor Ort 
hören Sie auf Ihrer 
„blinden Fahrt“ die 
MusikerInnen des 
Collegium Novums
Zürich, die verteilt auf 
dem Areal spielen.  
Sie spielen Sound- 
Aktionen, Improvisa-
tionen und Komposi- 
tionen von Beat Gysin, 
Teresa Carrasco und 
Charles Uzor

Komponistengespräch
Eintritt frei
Hintergründe  
zum Projekt mit  
Beat Gysin

Wir danken für die Unterstützung!

Vielen Dank auch an alle Stiftungen, die
nicht namentlich genannt werden möchten 

Ein besonderer Dank an unsere Kooperations- 
partner OST, Kulturzentrum Lokremise und 
Contrapunkt!

Weitere Information unter  
www.studio-klangraum.chD
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ARNOLD BILLWILLER STIFTUNG

Bis 20. Sept. 2025
Wettbewerb  
„Klangobjekt“

Finden Sie einen Gegen­
stand, der auf irgendeine
Art besonders klingt: 
faszinierend, romantisch, 
ulkig, schrill, etc. und 
machen Sie mit am move­
ments-Wettbewerb
Wettbewerbs- 
bedingungen:
www.studio-klangraum.ch

Freitag, 17. Okt. 2025
Campus OST
Werdenbergstrasse 4
Buchs SG 
12:30 – 13:15h 
musikalische Fahrt
15:00 – 15:45h 
musikalische Fahrt
17:00 – 17:45h 
musikalische Fahrt
17:45 – 18:30 
Komponistengespräch

Samstag, 18. Okt. 
2025
Lokremise
Grünbergstrasse 7
St. Gallen
14:30 – 15:30h 
musikalische Fahrt
15:45 – 16:45h 
Komponistengespräch
17:00 – 18:00h 
musikalische Fahrt
18:30 – 19:30h 
musikalische Fahrt

Tickets:

Sie sitzen mit geschlossenen  
Augen auf einer fahrbaren Plattform  
und werden von einem anderen 
Gast durch den Campus Ost in Buchs 
oder die Lokremise in St. Gallen 
gefahren.
Ohne zu sehen, sind Ihre anderen 
Sinne um so offener für den natür­
lichen Soundscape kombiniert  
mit Live-Musik. Auf einer «blinden»  
Fahrt ist nicht nur die musikali- 
sche Wahrnehmung verändert, auch  
der Raum wird anders erlebt:  
Gehörter Raum unterscheidet sich  
stark von geschautem Raum.  
Danach wechseln Sie die Rollen und 
stossen nun selbst einen Gast: In 
den kleinen «Zweierteams» machen 
Sie eine doppelte Hörerfahrung. 
«movements I» ist ein Gesamtkunst­
werk und ein sinnlich ungewohntes 
und intensives Erlebnis.


